
Ordnungsregeln



• kategorisieren (Verwendungszweck, Farbe, 
Inhalt, Material, Form) 

• optisch sortieren (Farbe, alphabetisch, 
chronologisch, Größe)

• Nutzungsfrequenz (Häufige Nutzung = 
griffbereit + Gegenteil) 

• Behälter (gemeinsame Aufbewahrung der 
Kategorien)

Fester platz



Hot-Spots

• Platz, der immer wieder zu Chaos und 
Ansammlung von Gegenständen neigt

• können überall sein
• sobald einmal „vollgemüllt“ ist, beginnt 

man anderswo zu stapeln
• Grund: später wegräumen, weil man 

gerade keine Zeit dazu hat



Vermeidung: 
1. Identifiziere alle Hot-Spots 
2. Einmalig alle Hot-Spots aufräumen (alles zusammensammeln z.B. in großen 

Säcken) 
3. Feste Plätze definieren (Sack für Sack einzeln durchgehen) 
4. Sachen immer direkt wegräumen (nichts „nur mal kurz“ irgendwo ablegen) 
5. Ehemaligen Hot-Spot dekorieren



Labels

• Labels sind eines der besten, genialsten und 
wichtigsten Werkzeuge

• verschiedenste Formen 
• dekorativ 
• Einsatzmöglichkeiten grenzenlos 
• per Hand, ausdrucken, Labelmaschine, 

fertige Etiketten kaufen
• teure professionelle Variante: 

Plottingmaschine
• günstigere Variante: Folierungsmaschine



One in - One out

• Um Besitz & Hausstand in Balance zu halten
• Für jedes neue Teil, geht ein altes 
• Am Besten in gleicher Kategorie (z.B. 

Handtasche) 
• Psychologischer Hintergedanke: unterdrückt 

die schnelle, wilde Kaufentscheidung
• Ausnahmen ok! 
• Geht auch andersrum: Für jedes aussortiere 

Teil, darf man sich etwas Neues kaufen



Gruppierungen

• Ähnliche Gegenstände wirken in Gruppen 
attraktiver als wahllos im Raum verteilt

• dekorativer Nebeneffekt 
• Kerzen z.B. auf einem Tablett 
• Tablett dient gleichzeitig optischer 

Abgrenzung Folie


